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ein außergewöhnliches Sportjahr geht nun zum Ende, aber ein Ende 

dieser, für uns alle sehr schwierigen Zeit ist noch nicht abzusehen.  

Noch nicht abzusehen sind auch die wirtschaftlichen und sportlichen 

Folgen dieser Pandemie. Zunächst dürfen wir uns an dieser Stelle 

bei Ihnen allen dafür bedanken, dass Sie der SpVgg Altenerding treu 

geblieben sind und mit uns gemeinsam auf eine, wieder „normale“ 

Zeit hoffen. 

 

Es ist natürlich sehr Schade, dass wir in diesem Jahr nicht durchgän-

gig unser Sportangebot aufrechterhalten konnten, aber alle Abtei-

lungen haben sich sehr viel Mühe gegeben, den Sport im Rahmen 

der zulässigen Möglichkeiten anzubieten. 

 

Hierfür gilt mein besonderer Dank allen Ehrenamtlichen und Trai-

nern, welche mit enormen Mehraufwand das alles ermöglichten. 

Nun lassen sie uns aber alle gemeinsam positiv nach vorne schauen 

und gemeinsam auf den angekündigten Impfstoff hoffen. 

Gemeinsam werden wir dann hoffentlich im nächsten Jahr langsam 

wieder in den „Normalmodus“ gelangen. 

 

Zu guter Letzt wünsche Euch allen und Euren Familien ein friedliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

Euer Reinhold Kunz 

1. Vorsitzender 
 

 

 

 

Liebe Sportlerinnen und Sportler 

der Spielvereinigung, 
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Kinderaugen – und jeden Morgen die Frage: 

„Bis zum Christkind sind‘s noch wie viel Tage?“ 

Denn wenn der Advent beginnt, 

erfüllt Vorfreude ein jedes Kind. 

 

Und, bis das Christkind endlich grüßt, 

ein Kalender dann die Wartezeit versüßt, 

weil seine kleinen, bunten Türen 

täglich näher zum Weihnachtsfest uns führen. 

 

24 Mal ein kleines Glück – 

und jedes kleine Schokostück 

verspricht: die Zeit nimmt ihren Gang 

und bis Weihnachten ist’s nicht mehr lang. 

 

So wie die Schoko schmilzt im Mund 

so schmilzt die Zeit auch Stund‘ um Stund‘ 

und sind erst alle Türchen aufgemacht 

dann endlich kommt die Heilige Nacht! 

 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied 

 

Sofie Adlberger. 
 

An Ihrem 94. Geburtstag, am 20. September, 

wurde Sie für Ihre 50-jährige Mitgliedschaft 

zum Ehrenmitglied der Spielvereinigung ernannt. 

 

Wir werden Ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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VITALSPORTGRUPPE 
 

Bei Wind und Regen 

 

Regen und Wind konnte 8 Teilnehmer an der Septemberwanderung, 

am Samstag den 26.09. nicht abhalten, rund um das Pastettener Stein-

feld zu gehen. Vom Parkplatz des Kramerwirts in Harthofen ging es zu-

nächst durch Reithofen bis zum ehemaligen Stannerwirt. Rechts herum 

auf den Fuß- und Radweg nach Pastetten, vorbei an einer Pferdekoppel 

bis zum Sportzentrum führte der Weg in die Neubausiedlung. Dann 

gings weiter in südlicher Richtung durch einen kleinen Wald hinein in 

die Gemeindekiesgrube. Inzwischen hat es zu regnen begonnen und 

die Schirme wurden zu Begleitern bis zur Rückkehr beim Kramerwirt. 

Bei kaltem Wind - gefühlten 10 Grad - durch die große Kiesanlage der 

Fa. Hörgstetter in Forstinning erreichten wir dann die Straße an den 

ehemaligen Kiesweihern zur Hauptstraße Erding - Hohenlinden. Ent-

lang hoher Maisfelder auf dem Weg neben der Hauptstrasse durch den 

Ort Reithofen kamen wir nach eineinhalb Stunden zurück zum Kra-

merwirt. Weitere 6 Mitglieder und Gäste ließen sich dann das Mittag-

essen schmecken.  

Fazit: Auch schlechtes Wetter kann die V-Sportler nicht aufhalten ihre 

monatliche Wanderung zu machen. 
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Wanderungsrückblick 2020 

 

Eine beliebte Abwechslung neben unseren Sportstunden sind die mo-

natlichen Wanderungen in unserem Landkreis. Auch heuer wieder war 

die Abteilungsleitung bemüht abwechslungsreiche Wanderwege aus-

zusuchen.  

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unserem Freund Albert 

Hertl bedanken, der beim Probegehen regelmäßig gern mit von der 

Partie ist. Aus C-Gründen vermied er heuer zwar die Teilnahme an den 

Wandertagen, erkundigte sich aber immer wieder wie viele Teilnehmer 

da waren und ob denen auch der ausgesuchte Weg gefallen habe. Al-

bert Hertl kennt Details im Landkreis, wie wenige andere, da er lange 

Zeit den Landkreis-Schneepflug in den Wintermonaten mit unter-

schiedlichen Einsatzorten gefahren hat.  

 

Traditionsgemäß begannen wir wie jedes Jahr im März mit der Wande-

rung über den Sempt-Park und Aufhausen-Bergham zur Therme und 

zurück zum Vereinsheim. Es war zwar kein optimales Wetter, aber 

trotzdem waren fast 20 Mitglieder und Gäste dabei. 

Die April- und Mai-Termine fielen leider der Lockdown zum Opfer.  

Im Juni dann nahmen wir uns das Gebiet Ammersdorf, Neuhausen , In-

dorfer Berg vor. Bei wunderbaren Frühlingswetter gingen wir auf ei-

nem Stück des Erdinger Höhenwegs und genossen die schöne Aussicht 

über die Stadt. 

 

Die Juli-Wanderung war dann eine Neuauflage aus 2018, wo wir den 

Weg zu den Erdinger Quellen im Aufhausener Forst suchten und zum 

Mittagessen beim Lindenwirt im Gastgarten zu Besuch waren. 

 

Unser Ehrenvorstand Roland Hüttner lies es sich nicht nehmen die Fe-

rienwanderung im August zu führen. Viele Teilnehmer waren das erste 

Mal am neu gestalteten Erholungsgebiet am Kronthaler Weiher. Zum 

Mittagessen im Garten der Gaststätte Blumenhof kamen dann noch 

zusätzlich einige Mitglieder mit dazu. 
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Bei regnerischem Frühherbstwetter machten wir uns auf das Pastette-

ner Steinfeld mit seinen vielen Kiesweihern zu erkunden. Den neu er-

öffneten Kramerwirt in Reithofen können die Teilnehmer ohne Beden-

ken empfehlen. 

 

Im Oktober machte Wanderleiter Rudi Kirmeyer einen erneuten Ver-

such den Kopfburger Forst zwischen Lengdorf und St. Wolfgang zu er-

wandern. Es sollte die Neuauflage des ausgefallenen Mai-Termins sein. 

Aber wie schon bei der Erkundung im Mai hat sich der Wanderleiter 

leider nicht an seinem vorbereiteten Plan gehalten und die Wanderung 

war dann schon nach einer guten Stunde zu Ende.  

 

 
 

Eigentlich wollten wir zu einem uralten Vermessungspunkt aus der Zeit 

der ersten Bayernvermessung unter Montegelas im 19. Jahrhundert 

gehen. Aber daraus wurde leider nichts. Dafür hat uns Franz Hölzl dann 

kurz vor der Einkehr beim Holzwirt sehr verständlich das damalige 

Vermessungssystem beschrieben.  

Das Vermessungs-

Marterl im Süden des 

Kopfsburger Forsts, 

wäre unser Ziel ge-

wesen. 
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Da der Termin der Kirchweihsamstag war, war die Tageskarte des 

Holzwirts in Holz voll von bayrischen Schmankerln und wir wurden gut 

entschädigt für die schief gegangene Führung unseres Wanderleiters. 
 

 
 

Die Gruppe auf der Höhe des Holzwirts vor dem Isental 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Gedenken 
 

Die Vitalsportgruppe trauert um zwei langjährige Mitglieder: 

 

Herr Johann Dünhuber 
verstorben am 13. Oktober 

 

und 

 

Herr Rainer Fleck 
verstorben am 31. Oktober. 

 

Beide waren über 20 Jahre Mitglied in der Abteilung. 

 

Wir werden Ihnen ein ehrendes Andenken bewahren 
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STOCKSPORT 
 

Aufgrund der Pandemie fanden seit Bekanntwerden von Corona am 15. 

März 2020 keine Stocksportveranstaltungen mehr statt. Der Verband 

sagte alle Wettbewerbe beider Saisonen SOMMER 2020 und WINTER 

2020/21 ab. Dadurch entstand ein Leerlauf von über einem Jahr, denn 

die nächste Saison = SOMMER 2021, findet – wenn überhaupt - ab dem 

1. April 2021 statt. Wir hoffen sehr, dass wir dann wieder spielen dür-

fen. 

 

Diese Absagen führten auch für uns Stockschützen nicht nur dazu, dass 

unsere freundschaftlichen Zusammenkommen ausfielen, sondern auch 

zu finanziellen Einbußen. Brotzeitturniere SENIOREN Ü60 + Ü70 und 

MIXED Ende Juni; das Erdinger Weißbräuturnier Ende Juli; die Volks-

festturniere Ende August; der RAIBA-CUP auf Eis Mitte November; der 

FMG-Pokal am Dreikönigstag; der Jahresausflug; das Sommerfest; die 

Weihnachtsfeier und der Kartenabend mussten ausfallen. Ebenso die 

geplanten Stammtische beim Lindenwirt. Schade, dass es so weit 

kommen musste, aber wir werden dies hoffentlich gesund überstehen. 

 

 

Die Abteilungsleitung wünscht al-

len Mitgliedern und ihren Familien 

ein frohes, gesegnetes und 

friedliches Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch ins Neue Jahr 

und für 2021 alles Gute, viel 

Glück, vor allem Gesundheit  –  

ohne Corona. 

 

STOCK  HEIL 
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Ihr Bausachverständiger in Erding! 
 

Ob Wertermittlungen, Baubetreuung/Bauleitung oder 
Gutachten über Bauschäden, Beweissicherung, etc. 

Gerne bin ich Ihnen mit meiner langjährigen, vielseitigen Erfahrung 
im Bereich Hochbau und Sanierung behilflich! 

Für weitere Infos besuchen Sie bitte meine Homepage. 
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Frau Schneider rettet Weihnachten 

 

Die Zugehfrau war dabei den weihnachtlich dekorierten Kaminsims abzustauben, als 

ihr Blick in die Asche fiel. Ein weißer Zettel lag dort. Vorsichtig griff Frau Schneider 

danach, schüttelte den Aschestaub ab und las die Nachricht. „Lieber Weihnachts-

mann. Bitte bring mir dieses Jahr keine Geschenke. Lass Papa nur Zeit für mich haben. 

Deine Lisa.“ Die ältere Frau erhob sich und machte sich auf den Weg zu ihrem Arbeit-

geber. 

 

Hektik schlug ihr entgegen, als sie das Büro der Werbefirma betrat. Ihr Chef schrie ir-

gendjemanden am Telefon zusammen. An einem zweiten Schreibtisch wühlte sich ein 

Mitarbeiter durch einen Stapel Fotos. Ein Fernseher plärrte im Hintergrund, und ihr 

Chef endete sein Gespräch mit einem „Ich kündige den unfähigen Vollidioten!“. Frau 

Schneider räusperte sich kurz. 

„Entschuldigen Sie die Störung.“ Michael von Wedel blickte auf, dann lächelte er. 

„Frau Schneider, was kann ich für Sie tun?“ – „Es geht um ein Weihnachtsgeschenk 

für Lisa“, erwiderte die Zugehfrau und spürte den kleinen Brief in ihrer Hand. „Alles 

schon erledigt“, tönte ihr Chef und lehnte sich in seinem Sessel zurück. „Sie hat sich 

nichts gewünscht dieses Jahr, also habe ich ihr ein iPad gekauft. Das neueste Modell, 

sie wird der Hit in ihrer Klasse sein.“ Stolz blickte er seine Angestellte an. „Lisa hat 

sich etwas gewünscht“, begann Frau Schneider und hielt den Zettel in die Höhe. „Ich 

habe das hier im Kamin gefunden.“ 

 

Verwundert stand von Wedel auf und griff nach dem geheimen Brief. Er las. Röte 

schoss ihm ins Gesicht und mit einer kurzen Kopfbewegung schickte er seinen Mitar-

beiter aus dem Zimmer. Dann ließ er sich auf einen Sessel fallen und schwieg. „Das 

iPad war teuer“, sagte er schließlich, fast verteidigend. „Es ist nicht leicht, seit meine 

Frau…“. Er blickte aus dem Fenster und betrachtete die tanzenden Schneeflocken. 

Die weißhaarige Frau schwieg. 

 

Plötzlich erschien ein Lächeln auf dem Gesicht des Witwers. „Ich bin hier der Chef, 

richtig? Also entscheide ich über meine Zeit!“ Er sprang auf, öffnete die Tür zum Flur 

und rief in die erste Etage: „Ist hier ein wunderschönes Mädchen, das mit ihrem Vater 

auf den Weihnachtsmarkt gehen will?“ Für ein paar Augenblicke geschah nichts.  

Dann ertönte ein Juchzen aus der ersten Etage. Ein Mädchen mit braunen Locken flog 

die Treppe hinunter und landete in den Armen des Vaters. „Ja, ich!“ strahlte sie. Hand 

in Hand verließen Vater und Tochter das Haus. Leise schloss Frau Schneider die Tür 

zum Büro. „Fröhliche Weihnachten“, sagte sie und lächelte. 
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TENNIS 
 

Rückblick und Ausblick der Tennisabteilung 

 

Einen ausführlichen Rückblick auf das vergangene Jahr findet ihr in der 

SSA vom Herbst, deshalb hier nur noch ganz wenige Stichpunkte: 

 ein echtes Erfolgsmodell ist der ganzjährig bespielbare Platz der 

Tennisabteilung, der in diesem Herbst so gut angenommen 

wurde, dass man schauen musste, einen Platz rechtzeitig zu re-

servieren. Zuletzt wurden hier die Spieler mit Handschuhen, di-

cken Jacken und Mütze auf dem Platz gesehen! 

 

 Weihnachtsfeier: leider schlägt auch hier das Corona-Virus zu 

und deshalb muss die Weihnachtsfeier in diesem Jahr entfallen.  

 

  

 
Vereinsmeisterschaft der Jugend 
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Ausblick auf 2021 

 

In der Altenerdinger Tennisabteilung ist immer was los wir haben vie-

le Angebote für unsere Mitglieder und welche, die es werden wollen. 

Es ist uns ein ganz besonderes Anliegen, auch Mitgliedern, die nicht in 

unseren Mannschaften mitspielen, die Möglichkeit zu geben, ständig 

ihr Tennisspiel zu verbessern und das mit anderen zusammen in einer 

Gruppe, da macht es einfach noch mehr Spaß. Ein besonderer Erfolg 

war die Durchführung des Tennistreffs, der immer am Montag statt-

fand. Hier konnte man mit mindestens zwei Trainern Schläge trainie-

ren. Dabei wurden immer auch Schwerpunkte gesetzt, z.B. Grund-

schläge oder das Netzspiel. 

Gerade auch Anfänger haben sich hier sehr wohl gefühlt. 

Da das bei unseren Mitgliedern so gut angekommen ist, werden wir 

den Tennistreff auch in der nächsten Saison wieder jeden Montag wie 

gehabt anbieten.  

Zusätzlich wollen wir unser Angebot im nächsten Jahr noch um eine 

weitere Veranstaltung erweitern. 

 

Hier wird es auch darum gehen, dass wir neben Tennistechnik auch 

noch Taktik vermitteln und außerdem ein paar Punkte ausspielen. 

Lasst Euch überraschen, es wird vor allem viel Spaß machen. Jeder wird 

hier seine Erfolgserlebnisse haben und seine Spielfähigkeit verbessern. 

 

Zu guter Letzt werden wir auch unser Cardio-Training wieder aufleben 

lassen. 

Cardio-Tennis wurde 2005 vom amerikanischen Tennisverband (USTA) 

in Zusammenarbeit mit der Tennis Industry of America Association 

(TIA) entwickelt. Es ist eine Kombination aus Fitnesstraining und Ten-

nis. Ziel ist weniger, die eigene Technik zu perfektionieren oder seine 

Spielfähigkeit zu verbessern, als vielmehr möglichst viele Bälle zu 

schlagen und die ganze Zeit in Bewegung zu bleiben. 

 

Auch im nächsten Jahr wollen wir mit vielen Mannschaften um Punkte 

spielen und uns mit anderen Mannschaften messen. 
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Mannschaftsmeldungen für das nächste Jahr: 

- Damen, Damen (4er) neu; Damen 50 (4er) 

- Herren (4er); Herren 30, Herren 30 II, Herren 30 III (4er); 

Herren 50, Herren 50 II (4er); Herren 60 

- für die Jugend (geplant): U 15 (4er), Bambini 12 (4er),  

Midcourt U10 (4er), U 8  

 

 
Pfingstturnier 
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Tennistreff für alle Mitglieder 

immer montags von 18-20 Uhr auf  

Platz 2 und 3 

Start: voraussichtlich am 19.04.2021 

* angeleitetes freies Spielen mit Trainer 

* Schwerpunkt Grundschläge Vorhand, Rückhand, Aufschlag 

* Spaß, Bewegung, Spielpraxis, Technik und Taktiktraining 

* Technikanalyse Ausholbewegung und Treffpunkt mit 

     Ballmaschine und Tennis Smart Sensor 

 

Eine Anmeldung ist nicht nötig – kommt einfach vorbei. 

…. und das beste: für Mitglieder kostenlos!  

 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme  

Anmeldung: Manfred Hergeth (015226739463) 

 

 

 

 

Wir wünschen allen ein frohes Weih-

nachtsfest im Kreis der Familie und einen 

glücklichen Start ins neue Jahr!  

Vor allem aber – bleibt gesund und zu-

versichtlich, dass wir im nächsten Jahr zu 

einer etwas größeren Normalität zurück-

kehren können! 

 

Eure Abteilungsleitung  
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HANDBALL 
 

Herren 1 

Unsere Herren 1 Mannschaft hat sich entschieden einen großen Teil 

der Mannschaftskasse aus der abgebrochenen Saison 2019/20 zu 

spenden. Ganz still und leise haben sie 300 Euro dem Palliativ Team 

Erding GmbH überwiesen. Dies geschah im Einverständnis der ganzen 

Mannschaft. Das Geld stammt aus der Mannschaftskasse der abgebro-

chenen Saison 2019/20 und wird im Normalfall am Ende einer jeden 

Saison zur Abschlussfahrt hergenommen. Da in der abgebrochenen 

Saison aus bekannten Gründen keine Fahrt gemacht werden konnte, 

entschied sich die Mannschaft zu spenden. Der Kontakt zum Palliativ 

Team wurde hergestellt und nun freuen sie sich über die unerwartete 

Spende. Zudem entschieden sich die Herren, dies nicht offiziell mit ei-

ner symbolischen Spendenübergabe publik zu machen. (hier ist Mann-

schaftsbild der Herren zu zuordnen. 
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Auch wurden lokale Restaurants (Sponsoren) unterstützt im ersten 

Lock Down und auch nun im Lock Down Light (einige Herren 1 Spieler) 

 

 
 

Damen 1 und Damen 2 

Sich fit halten während des Lockdowns - gar keine so leichte Aufgabe, 

wenn nebliges Novemberwetter so gar nicht nach draußen lockt. Unse-

re Biberdamen haben sich deshalb einen ganz besonderen Anreiz ge-

sucht: Eine Laufchallenge, mit der man auch noch was Gutes tun kann!  

 

Gemeinsam mit den Trainern und Physio Jana Otto hat sich das Team 

für die Unicef-Aktion Lebensläufer registriert.  

Jede Spielerin konnte ihr Laufziel für die Woche angeben, welches 

dann in die durchschnittlich verbrauchten Kalorien und diese wiede-

rum in das zu erreichende Spendenziel umgerechnet wurde.  
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FUSSBALL 
 

Die Abteilung hat die bisherige Corona-Zeit genutzt, um im Vereins-

heim notwendige Renovierungsarbeiten durchzuführen. Es wurden im 

Büro und im Besprechungsraum neue Fliesen verlegt, Schränke gründ-

lich ausgemistet sowie der Flur, das Treppenhaus und die Gaststube 

neu gestrichen. Es ist alles hervorragend gelungen. 

 

Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich eingeladen, nach dem Lock-

down die Arbeiten zu besichtigen und Mecki, den Vereinswirt, kräftig 

zu unterstützen. Er hat bereits in den vergangenen vier Wochen die 

Mitglieder und Gäste mit Schmankerln verwöhnt, allerdings to go.  

 
 

Da sein Konzept gut angenommen wird, ist er bestrebt, sich außer 

Schnitzel und Cordon bleu noch etwas Neues einfallen zu lassen – las-

sen Sie sich überraschen und gehen Sie ab und zu am Vereinsheim vor-

bei um die Speisekarte zu lesen. Per Telefon oder Whatsapp kann re-

serviert werden. 

 

An dieser Stelle möchte ich (die Zeitungsschreiberin) mich bei allen 

fleißigen Helfern und Arbeitern der Abteilung bedanken. Auch bei der 

Entenausgabe am letzten Sonntag war der Zusammenhalt einfach um-

werfend toll.  

Aber die Gäste mit Töpfen und 

Schüsseln bewaffnet, ließen es 

sich gut gehen.  

 

Auch am Nikolaus-Wochenende 

wird Mecki nochmal aufkochen – 

es gibt nochmal Rehragout – 

weil einige Personen Anfang No-

vember zu kurz gekommen sind. 
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Eure Ansprechpartner in den Abteilungen: 

 

1. Vorsitzender: Reinhold Kunz, Watzmannstr. 25, 85435 Erding 

Tel. 0171-5541453, Reinhold.Kunz@esb.de 

2. Stellvertretende Vorsitzende: Heidi Schneider 

Tel. 08122-54751, heidipeichl@web.de 

  Geschäftsführerin Ulrike Pointner  

   Tel. 08122-85458, pointner@tele2.de 

  Geschäftsleitung / Mitgliederverwaltung Kerstin Stüber 

   Tel. 0160-3364182, Kerstin.stueber@mail.de 
 

Basketball     Ernesto Schmutter 

          Handy 0172-8691077 

          Ernesto@carlamaria.de 

Fußball      Andreas Heilmaier 

          Tel. 08122-993953, Handy 0160-8367737 

          Andreas.heilmaier@spvgg-altenerding-fussball.de 

Handball      Christian Bauer 

          Tel. 08122-2299542 

          bauer.christian@gmx.de 

Stocksport    Joachim Bauer 

          Tel. 08122-93957, Handy 0152-25890860 

          bauer-joachim@web.de 

Tennis       Christian Gärtner 

          Tel. 08122-92028 

          vorstand@tennisverein-altenerding.de 

Turnen      Christine Hauk  

          Tel. 08122-903173 

          Christine.hauk@altenerding-turnen.de 

V-Gruppe     Rudolf Kirmeyer 
          Tel. 08122-20904 

          rudolf.kirmeyer@gmx.de 

Volleyball     Martin Oberleitner 

          Tel. 08122-961869  

martin.oberleitner@gmx.de 
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IMPRESSUM 

Herausgeber.  Spielvereinigung Altenerding e.V. 
Gestaltung:   Ulrike Pointner 
Redaktion: Breuer, Graßl, Heilmaier, Kirmeyer, Kunz, Wagner, 
Titelblattgestaltung: Ingo Mittrach 
Geschäftsstelle: Ulrike Pointner, Drechslerstr. 34,  

85435 Erding, Tel. 08122-85458, pointner@tele2.de 
Erscheinen: vierteljährlich 
Die Berichte basieren auf der Meinung des Redakteurs in der 
jeweiligen Abteilung. 

Redaktionsschluss: 

Ende Febr. 2021 

Die Redaktion der Sempt Sport Aktuell  
bedankt sich bei allen Inserenten ganz herz-
lich für die finanzelle Unterstützung und 

wünscht Ihnen und Ihren Familien ein ent-
spanntes Weihnachtsfest und alles Gute für 

2021 und wieder etwas Normalität. 
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